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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SC Ronsberg 1919 : TSV 1862 Obergünzburg 
Dienstag, 19.09.2023, 19:00 Uhr

SC Ronsberg 1919 verliert deutlich gegen TSV 1862 
Obergünzburg

Überlegen mit 10:0 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TSV 1862 Obergünzburg am
Dienstag in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) beim SC
Ronsberg 1919 durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 30:4.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 1. Saisonspiel ran mussten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nichts auszurichten hatten Dering / Möslang beim 5:11, 9:11,
10:12 gegen Kopf / Salger. Beim folgenden 8:11, 8:11, 4:11 gegen Leveringhaus / Göppel fanden
Möslang / Rückl von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz 1:0
Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Andre Möslang sein Spiel gegen
Leander Leveringhaus letztlich in vier Sätzen. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Christian Rückl gegen Markus Kopf. Wenig später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das
untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Salger
wurden wenig später Andreas Dering unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Keinen Punkt
beisteuern konnte Hubert Möslang im Match gegen Markus Göppel, das 0:3 verloren ging. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 0:6. Andre
Möslang verlor sein Spiel gegen Markus Kopf unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 4:11, 7:11, 9:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen Zähler beisteuern konnte
Christian Rückl im Match gegen Leander Leveringhaus, das 0:3 verloren ging. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Andreas Dering eine Vier-Satz-Niederlage gegen Markus Göppel
kassierte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 0:9. Das folgende
Einzel zwischen Hubert Möslang und Michael Salger, das vor der Begegnung als Sieg für die
Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastspieler. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Salger mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SC Ronsberg 1919 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SpVgg Langerringen am 04.10.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TSV 1862 Obergünzburg wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
SC Blau-Weiß Ettringen am 24.09.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SC Ronsberg 1919

Doppel: Dering / Möslang 0:1, Möslang / Rückl 0:1 
Einzel: A. Möslang 0:2, C. Rückl 0:2, A. Dering 0:2, H. Möslang 0:2 

 TSV 1862 Obergünzburg
Doppel: Kopf / Salger 1:0, Leveringhaus / Göppel 1:0 
Einzel: M. Kopf 2:0, L. Leveringhaus 2:0, M. Göppel 2:0, M. Salger 2:0
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